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Zusammenfassung 

Bitte fassen Sie in diesem Abschnitt den Inhalt Ihres Beitrags kurz zusam​men. Verwenden Sie bitte mindestens 70 und maximal 150 Worte. Die Schriftgröße sollte 9-Punkte und der Zeilenabstand 1,0 betragen. Der nächste Absatz enthält die Schlüsselwörter Ihres Beitrages. Schlüsselwörter werden mit Kommata getrennt. Bitte verwenden Sie maximal zwei Zeilen, ma​ximal fünf Schlüsselwörter.

Schlüsselwörter: Tagungsbeitrag, Format

1. Einleitung

Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit, sed diam nonummy nibh euismod tincidunt ut laoreet dolore magna aliquam erat volutpat. Ut wisi enim ad minim veniam, quis nostrud exerci tation ullamcorper suscipit lobortis nisl ut aliquip ex ea commodo consequat. Duis autem vel eum iriure dolor in hendrerit in vulputate velit esse molestie consequat, vel illum dolore eu feugiat nulla facilisis at vero et accumsan et iusto odio dignissim.
 Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit, sed diam nonummy nibh euismod tincidunt ut laoreet dolore magna aliquam erat volutpat. Ut wisi enim ad minim veniam, quis nostrud exerci tation ullamcorper suscipit lobortis nisl ut aliquip ex ea commodo consequat. 
1.1 Zwischenüberschrift

Duis autem vel eum iriure dolor in hendrerit in vulputate velit esse molestie consequat, vel illum dolore eu feugiat nulla facilisis at vero et accumsan et iusto odio dignissim qui blandit praesent luptatum zzril delenit augue duis dolore te feugait nulla facilisi. Nam liber tempor cum soluta nobis eleifend option congue nihil imperdiet doming id quod mazim placerat facer possim assum.
1.2 Abbildungen und Tabellen

Abbildungen bitte in ausreichender Größe und in Grautönen bzw. Schwarz-Weiß. Auf Abbildungen und Tabellen soll im Text verwiesen werden, z. B. s. Abb. 1 bzw. (Abb. 1) oder s. Tab. 1 bzw. (Tab. 1). Die Abbildungen und Tabellen sollen in den Text eingear​beitet sein, ein Muster finden Sie in diesem Text. Wenn notwendig, dürfen sich Abbildun​gen und Tabellen auch über die Breite einer ganzen Seite erstrecken. Die Seitenränder müssen jedoch eingehalten werden.
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Abb. 1: Normalverteilung der Ereignisse einschließlich der kumulativen Häufigkeit

Beschriften Sie Abbildungen und Tabellen wie folgt: Abbildungen erhalten eine Unter​schrift (linksbündig, kursiv), Ta​bellen eine Überschrift (linksbündig, kursiv). 

Tab. 1: Beispieltabelle

	Lorem
	Ipsum
	Dolor
	Sit
	Amet

	consectetuer 
	sed diam
	sed diam
	sed diam
	sed diam

	adipiscing
	sed diam
	sed diam
	sed diam
	sed diam

	elit
	sed diam
	sed diam
	sed diam
	sed diam


1.3 Formeln

Formeln werden links eingerückt.

Gl. 1: Beispielformel
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Auf Gleichungen soll im Text verwiesen werden, z. B. siehe Gl. 1, bzw. (Gl. 1). 

1.4 Fußnoten

Word
 sollte dies automatisch korrekt für Sie erledigen 

1.5 Literaturverzeichnis

Markieren Sie bitte die Literaturhinweise im Text mit arabischen Ziffern in eckigen Klammern in der Reihenfolge ihres Auftretens im Text. Am Ende sollen diese unter der Überschrift „Literaturverzeichnis" gemäß IEEE-Standard in numerischer Reihenfolge aufgelistet werden. 

Als Beispiel für die Formatierung unterschiedlicher bibliografischer Angaben finden Sie im Literaturverzeichnis dieser Vorlage die Formatierung für eine Referenz auf ein Buch [1], einen Artikel in einer Zeitschrift [2], eine andere Veröffentlichung (z.B. Stellungnahme) [3] oder eine Norm [4]. Das Literaturverzeichnis wurde in dieser Vorlage als „Nummerierung" formatiert (Microsoft Word). Die Überschrift „Literaturverzeichnis" soll die letzte Ihres Beitrags sein.

2. Dateiformat
Übermitteln Sie bitte ihren Beitrag per e-mail an bauer@geographie.de als .doc (MS-Word 1997-2007). 

Reichen Sie Ihren Beitrag bis 08.10.2009 ein. Für Beiträge die nach dieser Frist eingehen, kann die Aufnahme in den Tagungsband nicht mehr garantiert werden. 

Benutzen Sie als Dateibezeichnung bitte den Na​men des Erstautors, d. h. z.B. Mustermann_Ernst.
3. Danksagung

Falls Sie in Ihrem Beitrag Danksagungen platzieren wollen, fügen Sie bitte diesen Ab​schnitt vor dem Literaturverzeichnis ein.
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